
 
Tagesordnung

Konstituierende Sitzung vom 12.01.2021

 TOP 0 Formalia

1) Feststellung der Beschlussfähigkeit. Es müssen mindestens 23 Mitglieder 
anwesend sein, da derzeit 0 Fachbereiche ruhen.

2) Genehmigung des Protokolls vom 15.12.2020.

3) Anmerkungen zur Tagesordnung.

 TOP 1 Berichte

 1) Vorstandsbericht
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 TOP 2 Bewerbungen

 1) StuRa-Präsidium (Niklas Riemenschneider)

 2) Tessa Ziegler (AStA Umweltreferat)

 3) Elena Renz (AStA Lehramtsreferat)

 4) Paula Hausmann (AStA Genderreferat)

 5) Elisa Bemmerl (AStA Genderreferat, stv)

 6) Moritz Müller (AStA Referat gegen Antisemitismus)

 7) Paul Weiß(AStA Referat gegen Faschismus)

 8) Tabea Rees (AStA Regenbogenreferat, stv)

 9) Lena Steinel (AStA Regenbogenreferat)

 10) Insa Wefing (AStA Regenbogenreferat)

 11) Sebastian Neufeld (Senatskommission für Studium und Lehre)

 12) Adrian Döring (Senatskommission für Studium und Lehre)

 13) Susanne Reinfeld (Senatskommission für Studium und Lehre, stv)

 14) Jo Eckes (SWFR Vertretungsversammlung)

 15) Timo Rachel (SWFR Vertretungsversammlung)

 16) Adrian Döring (Uniseumsbeirat)

 TOP 3 Sonstige Anträge

 1) Keine "friedvolle Adventszeit“ mit rechter Propaganda (DGB Hochschulgruppe)

 TOP 4 Termine und Sonstiges
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Bewerbung bei der
Studierendenvertretung der

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Name
Bewerbung auf
Studiengang

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das ”imperative Mandat”1 halten? Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergänzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veröffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

1Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen,die sich für die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-lich nicht näher auf die „Mandats-
frage“ eingehen.

Niklas Riemenschneider

StuRa-Präsidium

Politik, Englisch & Wirtschaft

Die Gestaltungsmöglichkeiten der studentischen Selbstverwaltung.

Zwei Amtszeiten im StuRa-Präsidium

Eine Nachfolge finden und einarbeiten, da ich eigentlich nur noch bis Ende März im Präsidium bleiben
möchte. 

Ja
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Wirst du dich an das ”imperative Mandat”1 halten? Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergänzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veröffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

1Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen,die sich für die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-lich nicht näher auf die „Mandats-
frage“ eingehen.

Teresa Ziegler

Umweltreferat

Geographie des Globalen Wandels M.Sc.

- die Dinge, die ich bis jetzt im Umweltreferat selber gelernt habe (vor allem interne Strukturen und Abläufe) 
weiter zu nutzen, um dazu beizutragen die Uni nachhaltiger zu gestalten 

- langjähriges Engagement in verschiedenen Hochschulgruppen: Nachhaltigkeitsbüro, Umweltreferat (in 
beiden  aktiv dabei), Nightline (nicht mehr aktiv) und auch außerhalb der Universität (Ökostation)

- die Projekte, die wir für das Wintersemester/ das nächste Frühjahr geplant haben umsetzen 
- auch die neuen Studierenden, die an Nachhaltigkeit/ Umweltthemen interessiert sind, abzuholen und 
einzubeziehen, so, wie es zum Beispiel im Rahmen der Erstiakademie zukunftsfähig (Erstiwoche zum 
Thema Nachhaltigkeit in ganz Ba-Wü) schon geschehen ist 
- die Mitgliedschaft im Ausschuss für Umweltschutz und im AK Nachhaltige Universität nutzen und weiterhin  
studentische Ideen und Perspektiven in die festen Unistrukturen einbringen 

Ja.



Bewerbung bei der
Studierendenvertretung der

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Name
Bewerbung auf
Studiengang

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das ”imperative Mandat”1 halten? Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergänzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veröffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

1Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen,die sich für die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-lich nicht näher auf die „Mandats-
frage“ eingehen.

Elena Renz

Lehramtsreferat

Poly-BA Französisch und Geschichte

Ich habe im neugegründeten Lehramtsrat mitgearbeitet und fand es sehr bereichernd, dass dort alle 
Lehramtsstudierenden der verschiedenen Fächer zusammenkommen können. Dabei habe ich von vielen 
Problematiken gehört, die im Lehramtsstudium aktuell vorhanden sind und den Studierenden im Weg 
stehen und dass oft auch einfach Informationen fehlen und würde mich deswegen gerne für eine 
transparentere Kommunikation im Lehramt einsetzen. 

Ich bin in der Fachschaft Romanistik aktiv und habe mich seit dem Wintersemester 2019 auch als 
Vertreterin der Fachschaft im Lehramtsrat engagiert. 

Ich möchte gerne den Lehramtsrat weiter fortführen und etablieren, um den Lehramtsstudierenden aller 
Fachbereiche eine Möglichkeit zum Austausch zu bieten. Außerdem soll das Lehramtsreferat auch weiter 
als Anlaufstelle bei Fragen und Problemen da sein. Da die verschiedenen Fächer nur selten 
zusammenkommen und im Bachelor nur eine gemeinsame Vorlesung haben, würde ich auch gerne 
Vorträge oder Veranstaltungen für alle organisieren (auch online in der aktuellen Situation). 

Ja, ich werde mich an das imperative Mandat halten und würde regelmäßig in die Sitzungen des Asta und 
Stura gehen. 
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Paula Hausmann 

Referentin für das Genderreferat

Politikwissenschaft Bc

Ich war bereits im Vorstand der Verfassten Studierendenschaft tätig und habe weiterhin Lust mich in der 
Studierendenvertretung einzubringen. Außerdem habe ich in den letzten Jahren viele Erfahrungen im 
Bereich der feministischen Arbeit gesammelt und habe Lust, erlerntes Wissen weiterzugeben und mich 
weiter zu bilden.  

Erfahrungen in der Hochschulpolitik konnte ich während meiner Amtszeit im Vorstand sammeln. 
Erfahrungen für das Genderreferat bringe ich aus meinem Engagement für das feministische 
Frauen*streikkomittee und der Fantifa Freiburg mit.  

Ich würde gerne den Zugang zu feministischen Debatten für alle Studis erleichtern. Da sich gerade in letzter 
Zeit die Kontroversen in feministischen Debatten verhärten, würde ich gerne zu Einblicken in diese Debatten 
(z.B. durch Vorträge und Diskussionen) beitragen. Außerdem würde ich gerne die Zusammenarbeit des 
Genderreferates mit dem Frauen*streik wieder aufnehemen. 

Ja, ich werde mich an das imperative Mandat halten.  
Mit der Studierendenschaft werde ich mich durch regelmäßige Teilnahme an den AStA-Sitzungen 
austauschen. 
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Elisa Bemmerl

Stellvertretende Referentin für das Genderreferat

Politikwissenschaft / Spanisch (HF/NF)

Ich möchte in der Hochschulpolitik aktiv werden, weil ich glaube, dass diese an sich ein Raum der 
Möglichkeiten ist, der nicht in allen Bereichen gleich genutzt und ausgenutzt wird. 
Gerade in einem universitären Bereich ist ständiges Reflektieren und Diskutieren wichtig und meiner 
Meinung nach zu wenig vorhanden oder die bestehenden Debatten sind verhärtet und integrieren nicht alle 
Lebensrealitäten gleich.  

Im hochschulpolitischen Rahmen habe ich leider noch keine Erfahrung, jedoch war ich kurzzeitig in der 
Fachschaft Politik und einer Hochschulgruppe aktiv, bis Corona erstmal alles geshutdowned hat. Gerade bin 
ich im Frauen*Streikkomitee vernetzt. 
Ich denke jedoch, dass ich durch mein Interesse an queer-feministischen Themen und reichlich Erfahrungen 
an Alltagssexismus einiges dem Genderreferat beizusteuern habe. 
Außerdem bin ich tatsächlich eine sehr kommunikative, offene und organisierte Person und hoffe so, dem 

Mein Ziel ist es feministische und LGBTIQ+ Räume zu schaffen, in denen alle Studierende und auch 
Dozierende sich wohlfühlen und neue Impulse zum Lernen, Lehren und Vertiefen bekommen. 
Meiner Meinung nach, braucht es eindeutig mehr Aufklärung über Heteronormativität, strukturellen 
Sexismus, die Repression von LGBTIQ+ Menschen etc. und natürlich besonders die Alternativen dieser 
Probleme. 
Gerade im akademischen Raum gehen viele von absoluter Offenheit, Aufgeklärtheit und Gleichberechtigung 

Ja, ich werde mich an das "imperative Mandat" halten.  
Ich möchte gerne über regelmäßige Teilnahme an den AstA-Sitzungen und Sprechstunden mit dem 
Studierendenrat und den Studierenden in Kontakt sein und möglichst niedrigschwellig und offene 
Kontaktmöglichkeiten herstellen. 
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Moritz Müller

Referat gegen Antisemitismus (Referent)

Politikwissenschaft B.A.

Antisemitismus ist leider nach wie vor ein dringliches Thema unserer Gesellschaft, mit dem ich mich schon 
seit Längerem auseinandersetze. Als Referent würde ich das gerne noch intensiver machen und selbst aktiv 
werden. 

Mitarbeit in der Fachschaft Politik seit dem ersten Semester 
StuRa Vertreter für die Fachschaft Politik im akademischen Jahr 2018/19 
Studentisches Mitglied im Wahlausschuss 2019

Ich möchte durch die Organisation von Vorträgen und Diskussionen helfen, über Antisemitismus aufzuklären 
und zu sensibilisieren. 

Ja
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 Paul Weiß

 Referat gegen Faschismus 

 Politikwissenschaften (HF) Volkswirtschaft (NF)

Dadurch, dass der Rechtsruck der in den letzten Jahren immer neue Dimension erreicht hat, finde ich es 
wichtig, auf rechte Strukturen aufmerksam zu machen und dies auch in die Hochschulpolitik mit ein zu 
binden. In meinem Studium der Politikwissenschaften wird einem immer wieder offengelegt, wie tief 
rassistisches Gedankengut in unserer Gesellschaft verankert ist und wie wichtig es ist, diese Thematik 
anzusprechen und zu behandeln.

Die Entstehung der AfD und der damit verbundene Rechtsruck hat maßgeblich dazu beigetragen, dass ich 
mich schon früh für demokratische Grundwerte mit meinen Freund*innen eingesetzt habe. Darüber hinaus 
habe ich mich im Oberstufenrat meiner Schule für gute Bildungsarbeit sowie bei antirassistische und 
antifaschistische Arbeit engagiert.

Durch gute Bildungsarbeit möchte ich andere Studierende für das Thema sensibilisieren und miteinbinden. 
Hiermit ist auch Aufklärungsarbeit sowie selbst Reflexion wichtig. In Zeiten von Covid-19 sollten wir uns 
auch solidarisch zu unseren Mitmenschen verhalten und dies bei unserer Arbeit mitberücksichtigen.

Ich werde mich durch Rücksprache mit der StuRa an das imperative Mandat halten. Außerdem werde ich 
durch Bildungsangebote für die Studierendenschaft im Allgemeinen eine Möglichkeit bieten, sich mit 
einzubringen.
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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 

stv. Referentin Regenbogenreferat

Tabea Rees

Philosophie

Wichtigkeit, dass es ein Referat an der Uni gibt, das sich für sexuelle und geschlechtliche 
Vielfalt einsetzt und einen Raum und Informationen bietet. Bereits ein Jahr als stv. 
Referentin dabei und es stehen noch einige Sachen an, die wegen Corona nicht stattfinden 
konnten - ich hoffe also auf den Sommer!

Jahrelanges Mitglied im Referat und, wie oben erwähnt, nun seit einem Jahr 
stellvertretende Referentin. Also im Grunde wahrscheinlich die höchst mögliche Erfahrung.
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.

Noch weiter trotz Corona queeren Studierenden die Möglichkeit bieten, sich zu verbinden 
und gemeinsam etwas zu bewegen. Und dann im Sommer mit viel Farbe (ohne Corona) in 
der Öffentlichkeit sichtbar werden! 

Ja.
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Lena Steinel

Referentin des Regenbogen-Referates

Soziologie M.A.

Im letzten Jahr hat mir die Arbeit als Referentin sehr viel Spaß gemacht und ich würde das Amt gerne
weiter ausüben. Das Regenbogen-Referat stellt einen wichtigen Fixpunkt und eine Anlaufstelle für junge
queere Menschen in und um Freiburg dar. Gleichzeitig sorgt es für die Vertretung von queeren Themen an
der Universität. Diese Funktionen sind unentbehrlich für die Universität Freiburg und ich würde mich freuen,
als Referentin für einen erfolgreichen Verlauf des nächsten Semesters zu sorgen. 

Ich bin schon seit über vier Jahren ein aktives Mitglied des Regenbogen-Referates und war das letzte Jahr
erstmals Referentin. In meiner gesamten Studienzeit war und ist das Referat ein fester Teil meines Alltag. 

Ich möchte trotz den Einschränkungen während der Pandemie spannende Online-Veranstaltungen mit dem
Referat veranstalten, um weiterhin queere Themen sichtbar zu machen. Zudem finde ich es wichtig als
marginalisierte Personen während dieser Krise die Möglichkeit und den Raum zu geben füreinander da zu
sein. Natürlich hoffe ich aber auch in den nächsten 12 Monaten wieder Präsenzveranstaltungen des
Referats zu erleben. Hier ist mir Werbung und Präsenz an der Uni wichtig.  

Ich finde es wichtig, sich an den Vorgängen des StuRas zu orientieren und eine gute und reibungslose
Zusammenarbeit zu haben. Gleichzeitig finde ich es gut, wenn im Referat eigene Meinungen zu
hochschulpolitischen Themen diskutiert und entwickelt werden können. 
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Insa Wefing

Regenbogenreferat

Philosophie

Ich möchte als Referentin bestätigt werden, um mich weiterhin für die Anliegen queerer Studierender an der
Uni wie auch in Freiburg einzusetzen und dabei eine besondere Verantwortung übernehmen zu können. Oft
können queeren Menschen ihr Geschlecht und ihre Sexualität nicht so unbefangen und gesellschaftlich
akzeptiert ausleben, wie viele nicht-queere Menschen es können. Es bedarf noch einer Menge Arbeit, um
das nachhaltig zu ändern. Einen Teil dieser Arbeit möchte ich leisten, und dabei die Möglichkeiten, die das
Amt der Referentin des Regenbogenreferats bietet, nutzen. 

Referatsmitgliedschaft 
Schulpolitisches Engagement  

- die queeren Studierenden und ihre Interessen innerhalb der Studierendenvertretung und gegenüber der
Uni vertreten
- das Regenbogenreferat als Teil der queeren Szene Freiburgs in seiner etablierten Form erhalten und
fördern
- Aufklärungs- und Bildungsarbeit bezüglich queerer Themen leisten
- die Uni einen besseren Ort zum Studieren für queere Studierende machen 

Ich lege großen Wert auf eine enge und gute Zusammenarbeit. Die Freiheiten des Referats in Bezug auf
selbstständige Meinungsbildung und Handlungsentscheidungen und eine daraus resultierende gewisse
Unabhängigkeit von anderen hochschulpolitischen Organen werden in seinem Status als autonomes
Referat deutlich. 
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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 

Senatskommission für Studium und Lehre (Stellvertretung)

Sebastian Neufeld

M.Sc. Neuroscience (Fakultäts- und StuRa-Zugehörigkeit Biologie)

Ursprünglich das Interesse zusätzlich zur Tätigkeit in der Studienkommission der Biologie 
auch die universitäre Ebene besser kennenzulernen und dort für studierenden-orientierte 
Entscheidungen einzutreten. 
Nach nun über zwei Jahren in der SKSL würde ich diese Position gerne fortführen, da ich 
die Tätigkeit spannend finde und durch meinen Masterstudiengang auf 
fakultätsübergreifende Probleme aufmerksam wurde. 
Ausserdem werden Entwicklungen im Rahmen der Systemakkreditierung in der SKSL 
besprochen und ausgearbeitet und ich würde mich freuen meine Erfahrungen dort sinnvoll 
einzusetzen.

4 Jahre Studienkommission Biologie 
Fachprüfungsauschuss Neuroscience 
Beteiligung an der Einführung des M.Sc. Neuroscience 
Erfahrung in der Akkreditierung von Studiengängen (Seit Anfang 2017) 
Erfahrung in der Systemakkreditierung von Hochschulen (Seit Anfang 2019) 
Mitglied in der SKSL und dem Unterausschuss der SKSL (Seit Ende 2016) 
Teilnahme an einigen Tagungen zum Thema Lehre der Uni Freiburg, z.B.: 
HRK Nexustagung (Anerkennung und Mobilität) und Hoschullehre in der Praxis: 
Interdisziplinarität erfolgreich gestalten
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.

Siehe Motivation.

Ja, sollte ich jedoch ein grundlegendes Problem mit einen Beschluss des StuRa haben 
würde ich vermutlich eher zurücktreten. Allerdings erinnere ich mich an keinen Beschluss 
in diesem Themenbereich der letzten 6 Jahre der einen solchen Schritt in Betracht 
gezogen hätte. 
Ich bin jederzeit bereit über Entwicklungen in der SKSL zu berichten, in meinen letzten 
Amtszeiten wurde dies allerdings meisten von anderen Mitgliedern übernommen.



Bewerbung bei der
Studierendenvertretung der

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Name
Bewerbung auf
Studiengang

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das ”imperative Mandat”1 halten? Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergänzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website verö+entlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

1Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen,die sich für die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-lich nicht näher auf die „Mandats-
frage“ eingehen.

Adrian Döring

Senatskommission Studium und Lehre

Humanmedizin

Ich möchte im Rahmen meiner Mitarbeit im Mandat des Sturas in der Kommission weiterhin daran arbeiten, 
Lehre, Qualität und Studienangebot dieser Universität zu halten und zu verbessern.
 
Durch meine vielfältigen Erfahrungen und Inputs aus der AG Medizinische Ausbildung der Bundesvertretung 
der Medizinstudierenden in Deutschland konnte ich mich durch zahlreiche innovative Konzepte und Ansätze 
in der Lehre inspirieren lassen.

 
In der Fachschaft, der AG Medizinische Ausbildung und der Bundesvertretung der Medizinstudierenden 
konnte ich zahlreiche Erfahrungen mit den Herausforderungen der studentischen Mitgestaltung der Lehre 
machen.
Auch in der aktuellen Situation stehe ich durch meine Arbeit in der AGMA in einem intensiven Austausch mit 
den Lehrenden.

Ich möchte die Vision unterstützen, die Netzwerkeffekte an einer Universität mit einem breiten und 
vielfältigen Angebot zu nutzen und den Studierenden dadurch mehr Kontakt mit anderen Fachrichtungen 
und Forschungsfragen zu ermöglichen.
 
Ich möchte in Absprache mit dem Stura und den anderen studentischen Mitgliedern eine wirkungsvolle 
Vertretung der Anliegen der Studierendenschaft erreichen.

Selbstverständlich. Neuigkeiten aus der Kommission würde ich im Stura vorbringen und Diskussionen, 
Meinungsbilder uns Beschlüsse dazu in der Kommission vertreten.



Bewerbung bei der
Studierendenvertretung der

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Name
Bewerbung auf
Studiengang

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das ”imperative Mandat”1 halten? Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergänzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veröffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

1Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen,die sich für die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-lich nicht näher auf die „Mandats-
frage“ eingehen.

Susanne Reinfeld

Stellvertretung - Senatskommission Studium und Lehre (Medizin)

Humanmedizin

Ich bin sehr an den Gestaltungsmöglichkeiten von Studium und Lehre interessiert und möchte mich dafür
engagieren, dass die eigenen Erfahrungen der Studierenden aktiv zu deren dynamischen Anpassung
genutzt werden. 

Ich beteilige mich innerhalb meiner Fakultät in der AG für Medizinische Ausbildung (AGMA) an der
Ausgestaltung der medizinischen Lehre. Meine Bewerbung erfolgt in Absprache mit der AGMA.

-Erhöhung der allgemeinen Bekanntheit und weitere Ausgestaltung von EPICUR
-Möglichkeiten, Angebote für bilinguale Lehre in diversen Studiengängen zu etablieren (v.a. Englisch,
Französisch)
-Verbesserung der Online-Lehre in der aktuellen Pandemiesituation
-Umsetzung von Präsenzlehre bei Veranstaltungen, bei denen die übliche Qualität der Lehre ohne Präsenz
nicht gegeben ist

Ich werde mich an das imperative Mandat halten. Bei kritischen Themen und Entscheidungen werde ich mit
Studierendenrat und Fachschaft Rücksprache halten und die Beschlüsse des Studierendenrats
berücksichtigen.
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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 

Vertretungsversammlung des swfr

Johanna Eckes

polyvalent Politik, Geographie, Deutsch

Ich habe das Amt bereits das letzte Jahr bekleidet und hätte Lust, mich dort weiter zu 
engagieren. 

Ich habe mich bereits innerhalb der Verfassten Studierendenschaft (Fachschaft, StuRa), 
der Uni (Fakultätsrat, StuKo, Senatskommission) und dem swfr (Vertretungsversammlung, 
Engagement im Wohnheim) engagiert und habe daher inzwischen einiges an Erfahrung in 
der Hochschulpolitik. 
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.

Ich möchte die Interessen der Studierenden gegenüber dem swfr vertreten und darauf 
pochen, dass etwaige studentische Initiativen wie bspw. "Falafel for fUture" nicht mehr 
einfach unter den Tisch gekehrt werden.

Als Entsendete des StuRa halte ich mich selbstverständlich an das imperative Mandat. Ich 
halte Rücksprache mit der Verfassten Studierendenschaft, berichte im StuRa von der 
Versammlung aber nehme auch Anliegen entgegen, um sie in der Versammlung 
anzusprechen.
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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 

Studentischer Vertreter für die Vertretungsversammlung des SWFR

Timo Rachel

Physik

Ich habe schon im verganen Jahr an der Vertreterversammlung teilgenommen und vertrete
den Studierendenrat und die Studierendenschaft gerne wieder bei der
Vertreterversammlung des SWFR.

Ich hatte das Amt bereits im vergangenen Jahr inne.
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.

Ich möchte einen Beitrag dazu leisten, dass die Interessen der Studierendenschaft im
SWFR gehör finden und die Studierendenschaft über Vorgänge im SWFR informiert ist.

Als Studentische Vertreter für die Vertretungsversammlung des SWFR werde ich mich an
das Imperative Mandat des StuRas bzw. Studierendenschaft halten. Nach der
Vertreterversammlung werde ich im StuRa von den inhalten der Versammlung berichten.
Der StuRa oder einzelne Studierende können sich an mich wenden, wenn sie möchten,
dass Themen in der Vertreterversammlung besprochen werden sollen.
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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst  du  dich  an  das  „imperative  Mandat“  halten?1 Wie  möchtest  du  dich  mit  dem
Studierendenrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir  steht  es  frei,  deine  Bewerbung  durch  weitere  Dokumente  zu  ergänzen  (→  keine
Voraussetzung!). 

1 Personen,  die  vom  Studierendenrat  für  Ämter  und  Posten  ernannt  werden,  sind  dazu
angewiesen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen.
Personen,  die  sich  für  die  Service-Stellen  im  Sekretariat  oder  Beratungsstellen  bewerben,
brauchen natürlich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.



Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom

Titel:

Antragssteller*in:

Antragstext:
Der Studierendenrat möge beschließen,

Begründung:

Hinweise:
Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).
Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.

V1.3-20200710

15.12.2020

Keine "friedvolle Adventszeit“ mit rechter Propaganda

Jannick Roller, DGB Hochschulgruppe

denn in Anlage 1 vorgelegten Brief zu unterstützen und seinerseits der BZ zuzustellen. 

Der vorgelegte Brief kritisiert das Vorgehen der Badische Zeitung in ihrem Medium "Der Sonntag".
Rechtsradikalen wie Mandic und Huber dürfen keine Plattform bekommen, erst Recht nicht ohne
Kennzeichnung und Kommentar. Hetzerische und fremdenfeindliche Propaganda darf nicht toleriert
werden. Mehr dazu im Brief.



Keine „friedvolle Adventszeit“ mit rechter Propaganda
Der Studierendenrat der Universität Freiburg, die DGB-Hochschulgruppe Freiburg und die Freiburger
Stipendiat*innen-Gruppe der Hans-Böckler-Stiftung sind über die Entscheidung des Badischen Verlags
und der BZ-Chefredaktion, eine AfD-Beilage in Der Sonntag zu drucken, entsetzt.

Die AfD-Beilage ist in ihrem Inhalt rassistisch, diffamierend und hetzerisch. Dass der Badische Verlag dies
zugelassen, zur Verbreitung beigetragen und damit – wie „wirtschaftlich [...] unbedeutend“ auch immer –
Geld verdient hat, ist ein Skandal.
Das Mindeste wäre gewesen, demokratische Werte gegen solche Angriffe zu verteidigen, indem die rechte
Propaganda in der gleichen Ausgabe journalistisch aufgearbeitet und bewertet wird.

Die Stellungnahme von Verleger Wolfgang Poppen und Chefredakteur Thomas Fricker ist ein Zeugnis
ihrer mangelnden Kenntnis der rechtsradikalen Strukturen in Freiburg. Es ist dort die Rede davon, dass
vor allem einer der AfD-Stadträte nicht im „demokratischen Grundkonsens“ stünde. Wie kommen Sie
zu dieser Einschätzung? Auch der andere Stadtrat wie auch weite Teile der Freiburger AfD stehen dem
völkischen Flügel und rechtsextremen Organisationen nahe. Detlef Huber ist nicht demokratischer gesinnt
als Dubravko Mandic. Diese Fehleinschätzung ist für Journalist*innen generell, insbesondere aber für einen
Journalisten, der Leiter des Politik-Ressorts war, peinlich und unprofessionell.

Diese Bankrottentscheidung des Badischen Verlags, die Beilage zu drucken, wurde auf lange Sicht gesehen
auf Kosten der Redakteur*innen gefällt. Gerade in diesen für den Printjournalismus schwierigen finanziellen
Zeiten ist es wichtig, sich nicht noch mehr Leser*innen mit solchen enormen Fehltritten zu entledigen. Denn
die Redakteur*innen merken Einsparungen und fehlende Neubesetzungen als erste, beispielsweise an der
erhöhten Arbeitsbelastung.

Alle Mitarbeitenden des Badischen Verlages sollten mitentscheiden dürfen, ob Beilagen oder Anzeigen recht-
sextremistischer Akteur*innen, die Journalist*innen angreifen und bei ihrer Arbeit behindern, veröffentlicht
werden. Dies gilt insbesondere auch aus Rücksicht gegenüber denjenigen, die diese Printerzeugnisse drucken
oder ausliefern müssen.

Aus unserer Sicht ist es nicht mit einer öffentlichen Stellungnahme und der Einsicht, eine falsche Entschei-
dung getroffen zu haben, getan. Wir schließen uns den Aussagen und Forderungen des offenen Briefs des
Ring politischer Jugend an und möchten zusätzlich folgendes fordern,

1. Mittel für eine intensive journalistische Recherchearbeit bereitzustellen, die sich inhaltlich mit recht-
sradikalen, rassistischen und antidemokratischen Strukturen in Freiburg auseinandersetzt, Problem-
lagen aufdeckt und kritisch beleuchtet.

2. für die (Chef-)Redakteur*innen in den kommenden Jahren Fortbildungen zum Themenfeld „Umgang
mit antidemokratischen Positionen und neuer Rechten” bereitzustellen und zu finanzieren.

3. sicherzustellen, dass zukünftig keine antidemokratischen und/oder rechtsradikalen Inhalte in Form
von Werbeanzeigen oder Beilagen der BZ oder in angeschlossenen Publikationen gedruckt und/oder
verbreitet werden.

Wir begrüßen es, das 5.000 Euro an den Freiburger Verein: ”Geraubte Kinder-vergessene Opfer” gespendet
worden sind.

Gezeichnet:
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	Bewerbung auf: Uniseumsbeirat
	Name: Adrian Döring
	Studiengang: Humanmedizin
	Motivation: Die museale Aufbereitung der Geschichte unserer Universität halte ich nicht nur für unverzichtbar, sondern auch für bereichernd und lehrreich.
Daher möchte ich an der Bewahrung und Weiterentwicklung des UNIseums mitarbeiten.
	Erfahrungen: Ich habe nicht nur das UNIesum mehrmals besucht, sondern bin auch generell ein freudiger und nach Möglichkeit häufiger Besucher von Museen und beobachte interessiert verschiedene Ansätze von Präsentation und Vermittlung.
 

	Ziele: Ich möchte dazu beitragen, dass das UNIseum nicht in Historisierung verharrt, sondern Universitätsgeschichte schon in ihrem Beginn in der Gegenwart entdeckt und der Nachwelt zugänglich macht. Auch sehe ich den Bedarf zu einer engen Kooperation mit dem in den nächsten Jahren in Freiburg entstehenden NS-Dokuzentrum, da es der Universität Freiburg ja auch an prominenten und weniger prominenten Nazis vor und nach 45 nicht mangelte.
	R#C3#BCckbindung: Ich werde mich an das imperative Mandat halten. Da ich regelmäßig an den Sitzungen des StuRa teilnehme, kann ich über die Arbeit des Beirats zeitnah berichten und die Meinung des Gremiums dazu erfahren.


